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Anfrage der Fraktion DIE LINKE in Norderstedt zum Thema „Mehr Baumschutz durch Erweiterung der 
Baum-Naturdenkmäler“ 

 
 

Sehr geehrter Herr Reimers, 
 

im Namen der Fraktion DIE LINKE stellen wir folgende Anfrage zur Beantwortung an die Verwaltung und bitten 
diese zur nächsten Sitzung des Ausschusses schriftlich zu beantworten. 

 
Einleitung für die Fragen: 

Das Unterschutzstellen von Bäumen und Baumgruppen als Baum-Naturdenkmäler stellt einen besonders 
starken Schutzstatus dar: es verhindert nicht nur, dass Bäume und Baumgruppen möglichen Tief- und 
Hochbauprojekten weichen müssen, es erhöht auch den Wichtigkeitsstatus in der Pflege und den 
Erhaltungsmaßnahmen. 

 

Letzteres kann durchaus maßgebend werden in ausgeprägten Dürrejahren, aber insbesondere auch der 
Schutz vor Entnahme für Bauvorhaben halten wir für besonders wichtig. Denn gerade hier bietet eine 
Vereinbarung zu Ausgleichspflanzungen eine Hintertür an, die trotz aller gut gemeinten Quoten der 
Nachpflanzungen kein vollwertiger Ersatz darstellt. So rechnete die Verwaltung bereits vor, dass ein 
großkroniger Baum Nachpflanzungen im 4-stelligen Bereich erforderlich machen würde, um das Volumen der 
Biomasse und CO2-Bindung zu ersetzen – was jedoch nie auch nur annähernd möglich ist.  

 

Darüber hinaus können Ausgleichspflanzungen nicht den Verlust des Stadtbildes durch die Baumentnahme 
ausgleichen. Zahlreiche Bäume und Baumgruppen in Norderstedt sind gleichermaßen prägend für das 
Stadtbild und oft sogar von besonderer Anmutung, als auch besonders schützenswert.  
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Als Beispiele seien genannt z.B. die vielkronige Buche Mühlenweg Ecke Ulzburger Straße, die Eichengruppe 
Ecke Ulzburger Straße / Weg am Denkmal (vor der Gaststätte) und vieles mehr. So fiel eine 
Straßenbildprägende Blutbuche im Mühlenweg mangels Schutzstatus dem Stutzungswahn des neuen 
Grundstückseigentümers zum Opfer, der diese Blutbuche – einst eine herausragend imposante Erscheinung – 
derart stark entastete, dass von der riesigen Krone nur noch ein Stummel übrigblieb. Solche Eingriffe und auch 
Eingriffe zugunsten verkehrlicher Maßnahmen empfinden wir als nicht hinnehmbar.  
 
Mit dem Übergang der Aufgaben der Kreise an die Städte (vom 28.12.2009) und gemäß der „Stadtverordnung 
der Stadt Norderstedt über die Erklärung zu Naturdenkmalen“ vom 03.11.2010 ist die Verwaltung ermächtigt, 
Bäume und Baumgruppen unter den Schutzstatus „Baum-Naturdenkmal“ zu stellen.  
 
Der unter §3 formulierte Schutzzweck erlaubt allein unter dem Aspekt der „Schönheit“ eine Vielzahl weiterer 
Norderstedter Bäume unter den besonderen Schutz des „Baum-Naturdenkmals“ zu stellen. 
Wir betrachten es als fortlaufende Aufgabe, Bäume und Baumgruppen für die Nominierung zu Baum-
Naturdenkmälern auszuwählen und über deren Schutzstatus abstimmen zu lassen. Dieser Prozess scheint 
jedoch seit dem ersten Anlauf still zu stehen, so dass Norderstedt gemäß der Satzung vom 03.11.2010 lediglich 
über 6 Baumnaturdenkmäler verfügt.  
 
 
In diesem Zusammenhang fragen wir die Verwaltung der Stadt Norderstedt: 
 
Frage 1: Welche Erweiterungen in Sachen Baum-Naturdenkmal sind derzeit geplant? Ggf.: Wann werden diese 
zum Beschluss vorgelegt? 
 
Frage 2: Nach welchen Kriterien werden schützenswerte Bäume als Baum-Naturdenkmal ausgewiesen? 
 
Frage 3: Welche Bäume schlägt die Verwaltung für eine Erweiterung vor? 
 
Frage 4: Wie können Bürger eingebunden werden, um Bäume für die Nominierung zu Baumdenkmälern 
vorzuschlagen? 
  
Frage 5: Ist vorgesehen, Bürger in regelmäßigen Abständen aufzufordern, Vorschläge für weitere 
Baumdenkmäler einzureichen? 
 
Frage 6: Sind noch alle der bisher unter Baum-Naturdenkmal gestellten Bäume vorhanden (lebend)? In 
welchem Zustand befinden sich diese? 
 
 
 
Christine Bilger 
 


